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PRODUKTBLATT

OK.JUS
Amtsvormundschaft, Beistandschaft 
und Beurkundung
Ein Jugendamt übernimmt eine Amtsvormundschaft, wenn Eltern 
nicht in der Lage sind, die elterliche Sorge für ein Kind zu über-
nehmen, oder eine Beistandschaft, wenn es um die Anerkennung 
von Vaterschaften und die Geltendmachung von Unterhalts-
ansprüchen geht. 

OK.JUS bildet die Standardprozesse der Amtsvormundschaft und 
der Beistandschaft ab. Alle Prozesse lassen sich nach amtsinter-
nen Vorgaben optimiert anpassen. Auch neue Prozesse können 
einfach angelegt und mit den benötigten Funktionalitäten ausge-
stattet werden.

OK.JUS bietet zudem alle Funktionalitäten, um erforderliche Ur-
kunden mit den notwendigen Durchschriften zu erstellen. Eine Ur-
kundennummer vergibt OK.JUS automatisch. Ein aktuelles Sorge-
register und ein Beurkundungsverzeichnis sind immer verfügbar.

Ihre Vorteile auf einen Blick
 

 Anpassung an die individuellen Bedürfnisse  
Ihres Amtes

 flexible Rückstandsberechnung

 vollständige Buchungsübersicht

 transparente Insolvenzverwaltung

 elektronische Aktenführung

Erforderliche Textvorlagen stehen direkt bei den Arbeitsschritten, 
bei denen ein Dokument zu erstellen ist, bereit und sind individu-
ell konfigurierbar. Für medienbruchfreies Arbeiten bietet OK.JUS 
eine elektronische Aktenführung.

Kompakter OK.JUS-Prozess für die Amtsvormundschaft und Beistandschaft mit einer Vaterschaftsfeststellung
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Vorteile für die Fachkräfte

Vaterschaftsfeststellung
Alle Informationen rund um die Feststellung einer Vaterschaft 
sind mit OK.JUS erfassbar – von den Daten zu Putativvätern 
bis hin zu Zustimmungserklärungen und Anerkennungen.

Titel und Berechnung 
Einzahler- und Empfängerdaten genauso wie Unterhaltsver-
pflichtungen lassen sich mit OK.JUS einfach erfassen. Auch 
Ansprüche Dritter können berücksichtigt werden. Bei mehreren 
Empfängern wird je nach Rangfolge der Rückstand automatisch 
berechnet. Sowohl der Titel wie auch die Rückstandsverteilung 
lassen sich jederzeit anpassen. Änderungen werden vom Pro-
gramm berücksichtigt und automatisch neu berechnet.
Zur Berechnung von Unterhaltsansprüchen ist in OK.JUS eine 
Unterhaltsberechnung angebunden. Im Berechnungsblatt – aus 
OK.JUS aufgerufen – werden Daten aus dem Fall übernommen 
und das Berechnungsergebnis an OK.JUS übergeben.

Einzahlungen und Verbuchungen
Einzahlungen werden automatisch zugeordnet. Sie können je-
doch auch manuell verbucht werden. Bei gleichzeitig laufendem 
Unterhaltsvorschuss lassen sich die Forderungen unmittelbar an 

die entsprechende Kasse zurückzahlen. Über Fiktivbuchungen 
können Direktzahlungen erfasst werden. Somit ist sichergestellt, 
dass die Kontoführung stets vollständig ist. Verwahrgelder wer-
den auf einem eigenen Verwahrgeldkonto verwaltet. 

Insolvenzverwaltung
Mit OK.JUS lassen sich alle notwendigen Informationen zu 
einem Insolvenzverfahren erfassen. Die laufenden Zahlungen 
werden ausgesetzt, was in der Berechnung berücksichtigt wird. 
Forderungen bleiben jedoch erhalten, bis das Insolvenzverfah-
ren abgeschlossen ist. Durch die Erfassung der Daten zur Insol-
venz ist Vollständigkeit und Transparenz im Fall gewährleistet. 

Übersicht
Um immer den Überblick zu bewahren, bietet OK.JUS eine Ge-
samtschau auf alle Zahlungen, den Rückstand, die letzte Ein-
zahlung sowie alle zahlungsrelevanten Zeiträume.

Statistik
Im Rahmen der Statistik der Kinder- und Jugendhilfe lassen sich 
mit OK.JUS die Daten für die jährliche Totalerhebung erfassen 
und in einer Datei an das statistische Bundesamt übergeben.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich an ok.jus@akdb.de

Übersichtlicher Soll-Ist-Vergleich der Unterhaltsempfängerdaten

Empfängerdaten mit der 

Rangfolge bei Auszahlungen


